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Essljlittl,s-
Zur ?.  Anderung des B-Planes l l r ,  53

1 ) 0j3n;*en jle s* GqL! unf sb gJe_i che s

Die 2.  Änderung des ts-Planes umfaßt die Fläehen z ' l ischen

den st lc l l iehern Grenzen der Flurstücke 1qB"-15Or den west-

I ichen Grenzen oes FLurst t lckes IBB unC des Fr i tz-Graef* ' , . ieges

der nördl ichen G::enze des Flurst ' i lckes 
-a71 

und den öst-

l ie l :en Grenzen der Flursbi lcke 150, 339 
'  

227 und 2?B inner-

ha. i "b der Flur C l t5,

2) !r!ac"._iJr_ale_
Der lechbs'verbj-ndl iche Bebauungsp3.an Nr" ,3 s ie i : t  in

i tncterungsbereich am ErrCe des Fr i ta*Graef- l ' feges eine Gernein-

bedarfs f läci ie f i l r  e inen I ' . i i tdergarLen vor.

I ' leue IJntersuchurngen der Ver"u 'a l tung haben er6eben",  c laß aüf

absehbare Zei t  icc in Becierf  f r l r  e in Kindergarten vorhanden

ist .

Die Ausweisung eines Kind.erspieJ-platzes in c i j .esem Bereich

wird hingegen fr i r  unbeCingt erfor. 'der l" ich gehal ten.

0leichaeibig wiv 'd dj-e i r r  Abweichung von den Aus'r , 'e isungen

des i3-Planes l i r .  53 aLs Ausnahme./Aenenmigte Reihenhaus-

bebauung in d.etr  Fesisetzungen der e-Pl .anänderung ber i lck-

s icht igt .  iJm die l*orau$setzu.np,en f t l r  d iese Änderung

zu schaf. fen,  hab d^{,-e Ratsl /ersannlung durch Peschluß ' tom

L9. 10 ,  t9T B Aie Velwal  t r"u:g beauf t re.6t ,  den Debauutrgsplan

Nr.  53 zu l inclern.

Das trrgebnj .s einer a.rn ' l  ,7 i ,1978 s tat tge' f  undenen i3{ i rger-

betei  l i ,gung1 naeh $ Z a Bl* iuO (Bt: . r idesbaugeset z )  heb die
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Raüsversammiung in ihrer Si tzung am t l .9. t979 veranlaßt

als Ergänzung zum AufsbeLlu: ' rgsbeschluß folgerrde Vorgaben

als Grundlage f t l r  d ie Erarbei tung eines Entwurfee zu ' : l

be rücks i  cht i  gen :

a) Der am EnCe des i r r i tz-Graef- l {eges bef indl iche
Tei l  der inr  B-P1an 53 ausgewiesenen Gemeinbedarfs-
f läehe so11 in Gri lnf läche (Spieiplatz;  )  abgeändert
werden c

b )  Der nichteinsehbare Te j .1 der Gemeinbedarfsf Iäche

erscheint  f , t i r  den Ausbau eines Spielplabzes

ungeeignet und solL daher aIs l {ohngebiet  ausge-

wiesen und den Anl ieger l t  in den oavor f - iegenden

Rei i :eni ' :äusern zum Kauf ang;eboten werden

Re c tl! s s run 4 1 a gell_ ru r_9i g_3 ] !rl:-qgl!-!"iUgas d 
" l" 4 4,i c 

"En 
g

Die B-Plan-Anderr :ng isg aus der:r

entwickel , t  rder dj .eses Gebleb a1s

wirks arne n FIächenr i r l  t .  zt lngsir  1 an

Wohnbar: f  1äche dars te l  l t  .

q)

innerhalb der Grenzen des Gertungsbereiches der 2.Änclerung
des B-Pianeg Nr.  5, \  t r i t t  mi t  der Rc'c i r t ,sverbinci . l - ichkeib
diesen Anderung der B-Pl-an l ' t r r .  53 f i . l r  das GebieL zwischen
Dietr ich- l lacke-StraJ3e, Strucksr lamm, lJesteral lee und
Fri tz-Reuter-weg; rechtsverbinci ich seib cen 20. Aug,u.st  rgTS
außer Krafü.

Stt idteb ay_l i  chg Maßnahmen

Die B-Plan*Äncierung umfafsi  e ine Fläche von ca, l15O qm
vor:  der c&, B5O qm zt ls Spie J-pi-atz und der Rest als
reines Wohngebiet  (Wn,\  ausgewj.esen wird.

Als Ei-nzugsbereich f i l r  den i i .us6eir iesenen spierplnLz ist

der stat ist iBehe Fezi . r 'k  l . l :c ' .  o l i ] ,  - "z ' rg le ich Fle, i ; ' . rn lsbezirk

des Ju$elnclarntes -  t  I 'e s 'cgelcgi .  ü iesr, : r  ! l inzugsuc i , : ic l , i  geht

i lber die Grenzen cies Cel- i1 i . r r rahpr.r" i , . i - :o11 clels gegiLrn" l€n

* j*
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B-PIsnes I ' l r .  5)  h inaus,.

Der Spielplatz vr i rd cturch die Festsetzul" lg eines t  Meter

brei tenAnpf lanzgebotes p;egen die uml- ieg,ende Wohnbebauung

abgeschi : 'mt.

Der auf c ien $r iCgrunogbt lck des nördl ichen Reihenhauses

verrohrte t r^ iassergraben wird in der"  B-P1an Anderung dui"ctr

die FestsetzLlng eines Lei tungsrecht,es öf fent l . ich recht l ich

gesic l ierL.

{R

5) l ich, . r l :ung der Ver-  und Ent. :orgung-

Die Gas-,  t r lass' , ' r - ,  Stron-"  und gegebenenf al ls t r ' lär 'mebe-

gchic lcung erfoigb nach den Ft icht l in ien c ler-  öf fent l ichen
'zentralen Versorgunä€n Cupch die Stadtwerke. Die Versorgung

mit  Feuer l .ös che i .nr ic l : t I 'ngr:n und Fernsprechans chl ' l issen

kantr  r i ls  gesic i rer t  an6esehen werden, Die Entsorgung erfoi-gN

durch Anschluß an die zentrale i { läranfage.

Die Abfal lbesei t igung - ' - r i rd durch Abtransport  des an-

fal lenden Mit1ls c lurch die stadt Flensburg -  S-t 'adtrei-nigungs. '

amt s i  ' :he: 'F:e s te 11f .

5 ) I$!-3hge1_eg::!ll1!1uqs- de s- "qq.U.g"*U{-Esderr s,

Die fr i r  detr  Ausbau der Erschl ießungsanlage benöt igte

.  Fläche bef indet s ich im städbischeir  Besi tz.  Bodenordnencle

Maßnahmen sind da.her nicht  er forder l ieh

7) Kosten cier städtebat i l iehen Maßnahmen

Der nach der '  2.  Anderung des B-Planes Nr.  5 '5 festgesetzte

Spielplatz gekrört  zu den Erschl ießungsanlagen i rn Sinne

des $ f  z7 (2 )  4.  BBauü. Di-e ern: i tbel- ten Kosien hierf i . l r

bet : :agen einschl i .eßl j -ch Grundst. i ickskosten :

&

DI' l  11ü. O0O,--
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Die stadt hat gemäß satzung i lber die Erhebung des Er-

schl ießungsbei t rages 7A tr  des Erschl ießungsaufwandes zu

tragen. . .

Die Kosten für die Grundstt lcksent l rässerung gehören zu den

Einr ichtungen der stEidt ischen Abwasseranlagen deren

Henstel lungskosten durch Anschlußbei t räge nach dem Kommunal-

abgabengesetz in Vertr indung mit  der 'Bei t rags- und Gebt lhren-

satzung der Stadt Flensburg gedeckt werden'

Schröüer

Stär l t isch.er Baudirektor


